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Die Route 66 steht für eine außergewöhnliche Zeit in der Ent-
wicklung der USA. Die Straße schlängelt sich durch acht Bun-
desstaaten und hat in der Natur, Kultur und Geschichte der 
Region unauslöschliche Spuren hinterlassen. Keine andere 
Straße symbolisiert Optimismus, Freiheit und den amerikani-
schen Traum besser als die Route 66.

Alles begann mit dem 
Geschäftsmann und 
Unternehmer Cyrus 
Avery aus Oklahoma. 
Er hatte die Vision, eine 
Straße quer durch das 
Land zu bauen – vom 
Lake Michigan zum 

Pazifi k. Hunderte kleine Dörfer und Kleinstädte im ganzen 
Land wären durch die Straße verbunden und an das Highway-
Netz angeschlossen. 1926 bekam die Route 66 ihren Namen, 
Avery gab ihr zusätzlich den Beinamen „Hauptstraße Ameri-
kas“.

Viele Hauptstraßen in Illinois waren zu diesem Zeitpunkt 
bereits durch den Pontiac Trail, die ursprüngliche Straße 
zwischen Chicago und St. Louis, verbunden. 1920 ebnete der 
„State Bond Issue 4“ den Weg für den Bau einer neuen, be-
festigten Straße mit moderner Straßenführung zwischen den 
beiden Städten – die ersten Bemühungen, Fahrten auf den 
Highways effi zienter zu gestalten. Schon 1926 bekam Illinois 
seinen Abschnitt der US 66, er war im ganzen Staat bereits 
in Beton gepfl astert. Damit war Illinois der Vorreiter im Land.

In den kommenden fünfzig Jahren war die Straße bevöl-
kert von Reisenden aller Art: Menschen auf der Flucht 
vor Dürre und Staubstürmen in der „Dust Bowl“ der 
Great Plains, Militär, Trucker, Bauern und später auch Urlau-
ber. Geschäftstüchtige Anwohner hatten nämlich schnell er-
kannt, dass es entlang der Strecke Bedarf für Restaurants, 

Unterkünfte und Reparaturwerkstätten gab – so gelangte der 
Tourismus an die Route 66. Und er wuchs schnell, um den 
steigenden Zahlen und Ansprüchen der Besucher gerecht zu 
werden – mit Andenkenläden, Motels und Attraktionen, für die 
es zu stoppen lohnte. 

Illinois war dabei keine Ausnahme. Vom Palmer House Hilton 
in Chicago zum Apple Valley Motel in Granite City, von Lou 
Mitchell’s Restaurant in Chicago zum Ariston Cafe in Litch-
fi eld, von der Standard Oil Station in Odell zur Soulsby Station 
in Mt. Olive – entlang der Route gab es unzählige Unterneh-
men, die eifrig um Kundschaft buhlten. Viele dieser bekannten 
Sehenswürdigkeiten wurden zu beliebten Haltepunkten, nicht 
nur wegen ihrer Waren und Dienstleitungen sondern auch we-
gen ihrer Gastlichkeit und der Warmherzigkeit ihrer Betreiber. 
Die Route 66 wurde zu einer wahren Gemeinschaft auf knapp 
4.000 Kilometern Länge zwischen Chicago und Los Angeles.

Letztlich machte nach dem 2. Weltkrieg der Wunsch nach 
schnelleren, sichereren und effi zienteren Straßen den vierspu-
rigen Ausbau der Route 66 erforderlich. Es kam nicht nur eine 
Spur dazu, es wurden auch gleich Umgehungsstraßen gebaut, 
um die Kleinstädte zu entlasten, die den regen Verkehr und 
den Trubel eigentlich inzwischen gewöhnt waren.

1977 wurde die Route 66 in Illinois durch die neue Interstate 
55 ersetzt und 1984 erhielt der letzte Abschnitt der US 66 
durch die Interstate 40 in Arizona eine Umgehungsstraße. Die 

Regierung nahm die 
Route 66 offi ziell im 
Jahr 1985 außer Be-
trieb. 

Glücklicherweise hat 
das kulturelle Erbe 
der Route 66 überlebt. 
Heute können Urlauber 
in Illinois auf über 600 
Kilometern entlang 
der legendären Straße 
fahren – auf einigen 
Abschnitten ist der 
ursprüngliche Beton-

belag von 1926 noch original erhalten. Historisch wichtige 
Gebäude und Einrichtungen wurden unter Denkmalschutz ge-
stellt, um das Lebensgefühl der Route 66 lebendig zu halten. 
Und viele original erhaltene Geschäfte und Einkehrmöglichkei-
ten sorgen sich heute um das Wohl der Reisenden.

Die Straße lebt weiter durch die großartigen Geschichten und 
wenn Sie die klassischen Stätten der US 66 besuchen, haben 
Sie die Gelegenheit, alte Legenden zu treffen, Anekdoten aus-
zutauschen und neue Erinnerungen zu erschaffen. Egal, ob Sie 
zum ersten Mal kommen oder schon ein erfahrener „Roadie“ 
sind, es gibt viel zu entdecken. 

Also los, go get your kicks on Illinois Route 66!

DIE GESCHICHTE DER ROUTE 66 IN ILLINOIS IN KÜRZE 

Seit das Fremdenverkehrsamt des Staates Illinois die Route 66 
offi ziell als „Heritage Corridor“ ausgewiesen hat, kümmert sich 

das „Illinois Route 66 Heritage Project“ für die Belange der Orte, 
Geschäfte und Urlauber. Als gemeinnützige Organisation, die sich 
die Entwicklung und die Vermarktung der Route 66 in den USA 
und weltweit auf die Fahnen geschrieben hat, haben wir 2005 
von der Federal Highway Administration die Kennzeichnung als 
„America’s Byway“ erwirken können. Wir sind keine staatliche 

Institution, unterhalten aber zu unserer Unterstützung enge Kon-
takte zu einem Netzwerk aus Partnern auf lokaler, staatlicher und 

föderaler Ebene. 

Illinois Route 66 Scenic Byway
700 E. Adams Street
Springfi eld, IL 62701

217-525-9308
866-378-7866

illinoisroute66.org

AMERICA‘S  BYWAY

Illinois Route 66

Erleben Sie Amerikas 
Traumstraße vom ersten 
Kilometer an...

TMR-FOLDER-Route66-DE-170609.indd   1 09.06.17   16:50



Erleben Sie die Route 66 vom 1. Kilometer an

1. Buckingham Fountain
 Im Grant Park am Congress Parkway – Chicago

In der Nähe der Ecke Jackson Boulevard/Michigan 
Avenue markiert die Buckingham Fountain den traditi-
onellen Ausgangspunkt für die Route 66. Der Spring-
brunnen ist eines der Wahrzeichen Chicagos und 
der Höhepunkt des Grant Park. Tausende Reisende 
beginnen hier ihr Route-66-Erlebnis, denn dieser Punkt 
ist wahrlich „Where the Mother Road Begins“. 

2. Lou Mitchell’s
 565 W Jackson Blvd – Chicago (+1-312-939-3111)

Seit 1923 ist Lou Mitchell’s ein Liebling der Besucher in 
Chicago und entlang der Route 66. Über 1.200 
Besucher täglich erfreuen sich hier an fantastischem 
Essen und alten Traditionen. So erhalten Sie – während 
Sie auf einen Tisch warten – einen kostenlosen, haus-
gemachten Donut. Alle Damen bekommen außerdem 
eine Packung „Milk Duds“ geschenkt. 

3. Die Grabstätte von Al Capone
 Mount Carmel Cemetery. nahe Berwyn, (+1-331-903-6940- 308)

Ein Umweg, der sich lohnt: Besuchen Sie das Fami-
liengrab der Familie Capone. Auch der wohl berühm-
teste amerikanische Gangster Al Capone (1899-1947) 
liegt hier ganz in der Nähe begraben. Achten Sie auf 
die Markierung am Boden. 

4. Dell Rhea’s Chicken Basket
 645 Joliet Rd – Willowbrook (+1-630-325-0780)

Famile Rhea heißt seit den 40er Jahren Reisende auf der 
Route 66 Willkommen. Damals war das Restaurant noch 
eine Haltestelle für den Blue Bird Bus. Heute erhalten Sie 
hier die besten Brathähnchen, die Sie je probiert haben. 

Planen Sie etwas Zeit ein, um die Erinnerungsstücke an die Route 66 und 
die Hühner-Sammlung anzuschauen. Das Restaurant war Teil der im Food 
Network  ausgestrahlten Fernsehsendung „Diners, Drive-ins & Dives“.  

5. White Fence Farm
 1376 Joliet Rd – Lemont (+1-630-739-1720)

Seit 1954 bietet Familie Hastert hier Unterhaltung für die ganze 
Familie und eine ausgezeichnete Küche. Erkunden Sie das Gelän-
de, das sowohl ein Oldtimer-Museum als auch einen Streichel- 
zoo und Karussells beheimatet. Verpassen Sie aber nicht das 
hervorragende Essen, das wie „bei Muttern“ in einem von zehn 
verschieden eingerichteten Esszimmern serviert wird. 

6. Joliet Area Historical Museum und Route 66 Welcome Center
 204 N Ottawa St – Joliet (+1-815-723-5201)

Halten Sie an und erfreuen Sie sich an interaktiven Ausstel-
lungsstücken. Sie erleben im Museum eine Zeitreise in die Ver-
gangenheit und eine Ausstellung, die auch Kinder begeistert. 
Ein außergewöhnlicher Souvenirshop erwartet Sie außerdem. 

7. Rialto Theatre
 102 N Chicago St – Joliet (+1-815-726-7171) 

Das historische Kino, auch „Juwel von Joliet” genannt, wurde 
bereits 1926 erbaut. Es war ursprünglich als „Palast des Volkes“ 
erdacht worden. Heute gehört es zu den beeindruckendsten 
Kinos der USA. In den 80er Jahren wurde das Filmspielhaus re-
noviert und seitdem erstrahlt es in voller Schönheit. Planen Sie 
unbedingt einen Halt ein, um dieses Prachtwerk der Architektur 
zu bewundern.

8. „Gemini Giant“
 810 E Baltimore St – Wilmington  

Das alte Drive-In-Restaurant „Launching Pad“ beheimatet den 
„Gemini Giant“, eine Riesenfigur aus Fiberglas mit Weltraumhelm 
und Rakete. Er ist ein Überbleibsel aus den 60er Jahren, als man 
in den USA fasziniert war von der Raumfahrt. Machen Sie unbe-
dingt ein Foto von diesem besonderen Stück Geschichte!

9. Midewin National Tallgrass Prairie Preserve
 30239 South State Route 53 – Wilmington (+1-815-423-6370) 

Dieses 75 Quadratkilometer große Naturschutzgebiet ist 
der Forstverwaltung der USA unterstellt. 2015 wurde hier 
eine Bisonherde angesiedelt, die seitdem stetig wächst. 
Besucher können die Tiere in ihrer natürlichen Umgebung 
beobachten. 

10. Polk-a-Dot Drive In
 222 N Front St – Braidwood (+1-815-458-3377)

Nur ein kleines Stück weiter befindet sich ein weiterer 
beliebter Haltepunkt, vielleicht einer der beliebtesten über-
haupt. In diesem Drive-In Restaurant können Sie heute 
noch Marilyn, Elvis, James Dean und die Blues Brothers 
sehen, während Sie klassische amerikanische Speisen 

genießen. Die typische Atmosphäre der 50er und 60er Jahre im Polk-a-Dot 
ist seit der Eröffnung 1956 gleich geblieben. 

11. Das 2-Cell Jail und das Christiansen Memorial
 Center Street – Gardner

Das Gefängnis, das nur aus zwei Zellen besteht, wurde 
in Gardner 1906 erbaut und stellt heute ein beliebtes 
Fotomotiv für Reisende dar. Ein Denkmal neben dem 
Gefängnis gedenkt dem Pastor Christian Christiansen, 
der dazu beigetragen hat, die Nazis am Bau einer Atom-
bombe zu hindern.

12. Ambler – Becker Texaco
 417 W Waupansie – Dwight (+1-815-584-3077) 

In den 40er Jahren befand sich hier eine gut 
gehende Tankstelle. Heute wird kein Benzin 
mehr verkauft, stattdessen sind hier eine Rast-
stätte und ein Informationszentrum entstan-
den. Die Tankstelle ist im „National Register of 
Historic Places“ gelistet und erhält Unterstüt-

zung vom „Route 66 Corridor Preservation Program“, damit sie eines Tages 
wieder aussieht wie in den 40er Jahren. 

13. Das historische Stadtzentrum von Dwight
 (+1-815-584-3077)
Das historische Stadtzentrum von Dwight dürfen Sie auf Ihrer Fahrt entlang 
der Route 66 auf keinen Fall verpassen. Ein wunderbarer Ort, um sich die 
Füße zu vertreten und mehr über die Geschichte zu erfahren. Es erwartet Sie 
Architektur vom Feinsten, zum Beispiel die von Frank Lloyd Wright entworfe-
ne First National Bank und die Tiffany-Fenster im Keeley Institute. 

14. Odell Station
 400 S West St – Odell (+1-815-998-2133)

Kooperationen der lokalen, staatlichen und fö-
deralen Regierungen mit privaten Unternehmen 
und Denkmalschützern der Route 66 haben 
die Restaurierung dieser klassischen Tankstelle 
von 1932 möglich gemacht. Der Architekturstil 
mit dem schönen Vordach macht aus der 
Tankstelle ein seltenes, historisches Fundstück.

15. Pontiac Oakland Automobile Museum
 205 North Mill Street – Pontiac, IL (+1-815-842-2345)

Ein Muss für jeden Automobilliebhaber! Die große Galerie 
stellt Automodelle von 1900 bis zur Gegenwart aus – 
Pontiacs und Oaklands. Nehmen Sie sich etwas Zeit, 
durch den Souvenirshop zu bummeln. 

16. Route 66 Hall of Fame und Museum
 110 W Howard St – Pontiac (+1-815-844-4566) 
In einer umgebauten, historischen Feuerwehrstation erzählt diese Einrichtung 
von Menschen und Orten, die ihren Platz in der Ruhmeshalle der Route 66 
gefunden haben. Neben Ausstellungsstücken mit Route 66 Memorabilien 
können Sie hier die Fotoausstellung „Route 66 – A Photo Journal“ mit Fotos 
von Michael Campanelli bewundern, die den Charme der Route 66 perfekt 
eingefangen haben.

17. The Museum of the Gilding Arts
 217 North Mill Street – Pontiac (+1800-835-2055)

Dieses Museum befasst sich mit Geschichte, 
Techniken und Brauchtum des Vergoldens und 
Versilberns in der Architektur und zur Dekoration. 
Die Geschichte reicht zurück in die Zeit der  
ägyptischen Pharaonen.  

18. Murals on Main Street
 Downtown – Pontiac (+1-800-835-2055) 

Eine einmalige Sammlung von 19 Wandmalereien im und 
um das Stadtzentrum. Die Gemälde entstanden wäh-
rend des viertägigen „Walldog Summer Bash“ im Juni 
2009 und zeigen die kommerzielle, soziale und politische 
Geschichte der Stadt. Entdecken Sie wunderschöne 
Gemälde im Stil des berühmten Malers und Illustrators 
Norman Rockwell. 

19. Memory Lane
 Old Route 66 North – Lexington

Wenn Sie die Memory Lane herunterlaufen 
oder -radeln, betreten oder befahren Sie das 
Original-Pflaster der Route 66. Dieser Abschnitt 
der Illinois 66, der mit den Originalschildern von 
früher so besonders ist, ist nur zu speziellen 
Anlässen für den Autoverkehr freigegeben. In 
Lexington finden Sie weitere spannende Orte, 

das Neon-Ortsschild, den Route 66 Park und ein schönes Geschäftsviertel 
downtown. Halten Sie hier und erleben das kulturelle Erbe der Stadt. 

20. Besucherzentrum „Cruisin’ with Lincoln on 66“ 
 200 N Main St – Bloomington (+1-309-827-0428)

Das Besucherzentrum „Cruisin’ with Lincoln on 
66“ befindet sich im Erdgeschoss des angesehe-
nen McLean County Museum of History. Hier wird 
den Besuchern abwechslungsreich die  
Geschichte des Reisens entlang der Route 66 
nähergebracht. 

21. Funks Grove
 5257 Old Route 66 – Shirley (+1-309-874-3360)  

Hier dreht sich alles um den Ahornsi-
rup! Seit 1824 hat die Familie Funk hier 
ihren speziellen Ahornsirup aus mehr als 
6000 Ahornbäumen gewonnen. Lassen 
Sie sich Zeit, das Gelände zu erkunden, 
einen Waldspaziergang zu machen und 
das Mineralien-Museum zu besuchen. 

22. Das Zentrum von Atlanta
 Atlanta (+1-217-648-2351)
Das Zentrum von Atlanta ist voller interessanter Route-66-Attraktionen wie 
dem Route 66 Park und dem Country Market. Die Gemeinde hat vor einigen 
Jahren die Street-Art Künstler von Letterheads einladen, die wunderschöne, 
altmodische Wandgemälde erschaffen haben. Und verpassen Sie „Tall Paul“ 
nicht. Der Riese, der ursprünglich vor  Paul Bunyon’s Café in Flagstaff, Arizo-
na stand, hat hier in Atlanta eine neue Heimat gefunden. 

23. Palm’s Grill Rt. 66 Café 
 Atlanta (+1-217-648-2351)

Kostengünstige Gerichte von der Tageskarte, Bingo 
und eine Bushaltestelle – Willkommen im Palms Grill 
Café! Nach einer aufwändigen Renovierung sieht es hier 
wieder aus wie im Jahr 1934. Erleben Sie eine Reise in 
die Vergangenheit und kosten Sie den Geschmack von 
damals. Im selben Gebäude, dem Downey Building, 
befindet sich auch das Atlanta Museum, in dem Sie 
mehr über die lokale Geschichte und die Verbindung 
von Abraham Lincoln zu Atlanta erfahren können. 

24. The Railsplitter Covered Wagon
 1750 Fifth St – Lincoln (+1-217-732-8687)

Der vom Reader’s Digest 2010 zur besten „Road-
side Attraction“ gekürte Railsplitter, laut Guinness-
Buch der weltgrößte Planwagen, begrüßt zusam-
men mit seinem Fahrer, Abe Lincoln, die Gäste. 
Er wurde vom Visionär Dave Bentley erbaut und 
passt perfekt zu Lincoln. 

25. Das historische Stadtzentrum von Lincoln
 Lincoln (+1-217-732-8687)

Im Courthouse Square Historic District finden Sie eine  
große Auswahl an Geschäften und Restaurants. Außer-
dem können Sie hier auf den Spuren von Abraham Lincoln 
wandern und die Geschichte der Route 66 erleben. Ver-
passen Sie nicht die denkwürdige Stätte, an der Lincoln 
die Stadt mit dem Saft einer Wassermelone auf seinen 
Namen getauft hat.

26. The Mill on 66
 738 S. Washington – Lincoln (+1-217-671-3790)

Nach über einem Jahrzehnt Renovierungsarbeiten  
eröffnete im April 2017 das Museum „The Mill on 66“. 
Es befasst sich mit den Unternehmen, die sich um das 
Wohl der Reisenden auf der Route 66 im Logan County 
gekümmert haben.  

27. Mahan’s Filling Station und Fulgenzi’s Pizza
 1168 Sangamon Avenue – Springfield (+1-217-544-8520)

Mahan’s Filling Station ist ein einzigartiges Beispiel 
altertümlicher Tankstellen. Sie finden sie gegenüber der 
Historic Illinois State Fairgrounds in Springfield – und 
neben Fulgenzi’s Pizza & Pasta. Dort werden die besten 
Hamburger der Welt serviert. 

28. Abraham Lincoln Presidential Library & Museum
 112-212 N Sixth St – Springfield (+1-217-558-8948)

Auf knapp 2 Hektar beheimatet dieser Komplex ein 
Archiv, eine Bibliothek und ein Museum. Interaktive 
Ausstellungsstücke, lebensgroße Statuen und innovative 
Theateraufführungen bringen Ihnen hier das Leben  
Lincolns näher. Damit ist dieses Museum über 50 Pro-
zent größer als jede andere Präsidentenbibliothek – und 
außerdem die  meistbesuchte der USA. 

29. Cozy Dog Drive In
 2935 S Sixth St – Springfield (+1-217-525-1992)

Der einzigartige Cozy Dog, eine Art Hot Dog am Stiel, ist 
im Cozy Dog Drive In zuhause. Er wurde vom Inhaber Ed 
Waldmire Jr. in den 40er Jahren erfunden. Auch heute stellt 
Familie Waldmire diese Delikatesse von Montag bis Sams-
tag täglich her. Die Wände des Restaurants sind voll mit der 
Geschichte der Route 66. Ein Stopp lohnt sich hier zu jeder 
Tageszeit.  

30. Knight’s Action Park & Caribbean Water Adventure
 1700 Recreation Dr – Springfield (+1-217-546-8881)

Ein hervorragender Zwischenstopp für die 
ganze Familie. Der von George Knight Sr. 1952 
eröffnete Knight’s Action Park war ursprünglich 
eine Driving Range für Golfer und hat sich zu ei-
nem angesagten Reiseziel mit Wasserrutschen, 
Wellenbad, Autoscooter, Baseball-Simulation, 
Minigolf, der Driving Range und vielem mehr 

entwickelt. Genießen Sie Sonne und Wasser – und bleiben Sie bis in die 
Abendstunden, um einen Film im Route-66-Autokino zu sehen. 

31. Litchfield History Museum & Route 66 Welcome Center
 334 North Historic Route 66 – (+1-217-324-3510)

Dieses Museum befindet sich an dem Ort, an 
dem einst die Vic Suhling Tankstelle stand. Das 
Retro-Design des Gebäudes begeistert mit seinen 
Neonakzenten an der Fassade und dem restau- 
rierten Suhling-Schild. 

32. Sky View Autokino
 150 N Historic Old Route 66 – Litchfield (+1-217-324-4451)
Es ist ein einmaliges Erlebnis, einen aktuellen Film im einzigen im Originalzu-
stand erhaltenen Autokino an der Route 66 anzuschauen. 400 Autos finden 
Platz in diesem, bei Familien und Paaren gleichermaßen beliebten,  
Retro-Kino. 

33. Ariston Café
 413 N Historic Old Route 66 – Litchfield (+1-217-324-2023) 

Der bekannte Fachbuchautor Michael Wallis 
nennt das Ariston Café „das Beste, was die 
Route 66 zu bieten hat”. Sobald sie sich un-
ter die Kundschaft mischen, die aus Einheimi-
schen und Urlaubern besteht, verstehen Sie 
warum. Hunderte Besucher zählt das Café 
jeden Tag. Die Besitzer Nick und Demi Adam 
führen hier eine alte Familientradition fort, die 

Nicks Vater bereits 1924 begann. Sie begeistern mit exzellentem Essen, erst-
klassigem Service und bezahlbaren Preisen. 

34. Mother Jones Monument
 Union Miners Cemetery, Lake St – Mt. Olive (+1-217-999-4261)
Dieses Denkmal erinnert an die die bekannte Führerin der Arbeitsbewegung 
„Mother Jones“, die sich für die Belange von Bergmännern einsetzte. Sie 
liegt – wie von ihr ausdrücklich gewünscht – zusammen mit „ihren Jungs“, 
die 1898 beim Aufstand der Bergleute in Virden ums Leben gekommen sind, 
auf dem Friedhof hier begraben. 

35. Soulsby Station
 Old Route 66 – Mt. Olive (+1-618-635-2527)

Einer Ikone der Route 66 wurde hier neues Leben ein-
gehaucht, der Volksmund nennt die Tankstelle liebevoll 
„Soulsby Station“. Es gibt sie seit 1926, als die Straße 
noch ungepflastert war. Der Historiker und Autor Tom 
Teague hat zusammen mit Freiwilligen das ursprüngliche 
Aussehen wiederhergestellt, um das Erbe des ehema-
ligen Besitzers und Freundes der Route 66, Russell 
Soulsby, zu ehren. 

36. Henry’s Ra66it Ranch
 1107 Historic Old Route 66 – Staunton (+1-618-635-5655) 

Zwei Arten von Hasen gibt es hier zu bestaunen: 
Die hoppelnden mit den langen Ohren und die von 
VW – der VW Golf hieß in den USA bis 2009 noch 
„VW Rabbit“. Erinnerungsstücke an die glorrei-
chen Jahre der Route 66 finden Sie hier genauso 
wie einen gut sortierten Souvenir-Shop. Rich 

Henry und seine Frau Linda sind Legenden der Route 66 und genießen es, 
Gäste willkommen zu heißen und Geschichten aus alten Zeiten zu erzählen. 

37. The Winery at Shale Lake
 1499 Washington Avenue — Williamson, IL (+1-618-637-2470)

Wein aus Illinois wird hier in einer Vinothek im kaliforni-
schen Stil serviert – mit einem gewissen Hauch an  
Luxus und Landhausambiente. Genießen Sie die Aus-
sicht auf den See und die Weinberge, leihen Sie sich ein 
Fahrrad oder wandern und picknicken Sie entlang der 
schönen Wanderwege. Das Leben kann so einfach sein! 

38. Original „Brick Road“
 Snell and Curran Rds – Auburn 

Auf über 2 km Länge wurde hier die handgepflasterte 
„Brick Road“ von 1931 nachgebaut. Die Ziegel liegen 
im Zementbett. Eine Route-66-Sehenswürdigkeit vom 
Feinsten!

39. Denkmal „Virden Mine Battle of 1898“ 
 Virden Square – Virden 

Geschichte wurde geschrieben, als am 12. Okto-
ber 1898 ein Zug voller Streikbrecher auf strei-
kende Bergarbeiter traf, was zur Schlacht „Virden 
Mine Battle“ führte. Sieben Bergmänner und fünf 
Wächter des Bergbau-Unternehmens kamen ums 
Leben und es gab eine Vielzahl an Verletzten. Die 

Schlacht zählt zu den wichtigsten Ereignissen in der Geschichte der Arbeiter-
bewegung in den USA. In Erinnerung daran wurde der 12. Oktober zum Tag 
der Bergleute ernannt. 

40. Doc’s Soda Fountain/Deck’s Pharmacy Museum 
 133 S Second St – Girard (+1-217-627-3491)
In 2007 eröffnete der Imbiss, der Mittagessen, Eiscreme und altmodische 
Süßigkeiten anbietet, unter dem heutigen Namen. Im Apothekenmuseum 
können Sie kostenlos Ausstellungsstücke zur Geschichte des Ladens, der 
ursprünglich eine Apotheke war,  anschauen – die ältesten sind aus dem 
Eröffnungsjahr 1884. 

41. Das Macoupin County „Million Dollar“ Courthouse
 200 E Main St – Carlinville (+1-217-854-2141)

Der Bau des Gerichtsgebäudes hat 1870 angeb-
lich über eine Million Dollar gekostet – damals ein 
Riesenskandal! Das Gebäude aus Kalkstein ist ein 
schönes Beispiel der Architektur des Re- 
naissance-Revivals Mitte des 19. Jahrhunderts. 

42. Der historische Platz „Carlinville Square”
 Carlinville (+1-217-854-2141)
Der Platz ist das Kronjuwel im historischen Bezirk von Carlinville, in dem viele 
Gebäude in den 1880er Jahren gebaut wurden. Die Mitte des Platzes wird 
von einem Pavillon geschmückt, rundherum locken wunderbare Geschäfte. 

43. Weezy’s Route 66 Grill
 108 S Old Route 66 – Hamel (+1-618-633-2228)

Dieses Restaurant in der „schönsten Kleinstadt an der Route 
66” erwartet Sie mit köstlichem „Road Food“, kalten Ge-
tränken und ganz viel Gastfreundschaft. Weezy’s ist täglich 
morgens, mittags und abends geöffnet. 

44. Brooks Catsup Bottle
 800 S Morrison – Collinsville (+1-618-345-5598) 

Hier erleben Sie „Americana“ in ihrer schönsten Form. Die 
riesige Ketchup-Flasche, 1949 als Wasserturm für den 
Hersteller von „Catsup“ gebaut, ist heute die außergewöhn-
lichste Sehenswürdigkeit in Collinville. Sie müssen etwas 
abseits der Strecke suchen, um den Turm zu finden – aber 
der Umweg lohnt sich!   

45. The Luna Cafe
 Old Route 66 – Mt. Olive (+1-618-635-2527)

Dieses Café ist ein Muss nach einem langen Tag 
im Auto. Die Raststätte wurde 1924 eröffnet – in 
seiner Zeit war sie ein Lieblingsort von Al Capone. 
Durch sein Schild wurde das Luna berühmt, heute 
begeistert es durch seine Geschichte, gutes Essen 
und die kältesten Getränke in der Region.

46. Die alte Chain of Rocks Bridge 
 Old Chain of Rocks Rd. – Madison (+1-314-436-1324-107)

Die Chain of Rocks Bridge wurde 1929 während 
des Baus der Route 66 errichtet. Die Kurve, die 
sich ungefähr auf der Mitte der Brücke befindet, 
macht die längste Fußgänger- und Fahrrad- 
brücke der Welt besonders. Sie ist ganzjährig 
für Fußgänger und Fahrradfahrer geöffnet und 
wird nur bei besonderen Anlässen für den Auto-
verkehr freigegeben. 

Besuchen Sie uns online unter www.illinoisroute66.org.
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